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Alle 'Vereine werden gebeten, ihre Mitglieder namentlich dem Bezirk zu melden. Die .' 
Mitgliederliste ist in doppelter Ausfertigung an Frau Anny Hecker, 4 Düsseldorf, Sternwart- 

e 8, zu senden. Letzter Einsendetermin ist der 31. Januar 1969. Liegt bis zur Bezirks- 6% mmlung, die im Februar stattfindet, keine Mitgliedermeldung vor, so verliert der 
Verein sein Stimmrecht. 

Dähne-Pokal 

In der Vorschlußrunde, die am 10. Januar 1969 beim Schachklub Eller ausgetragen wird, 
' 

spielen 
Lof (Unterrath) gegen Engert (Rochade) 
Falk Müller (Eller) gegen Nachtmann (Eller) 

Das Düsreldorfer Hauptturnier 
wurde nach wochenlangem Kampf nun beendet. Hier der Endstand: 

Erup e A Gru pe B 
~ r e i R u ,  post 5 Pkt. ~ r a ~ o w s k i ,  Derendorf 
Zabel, Post 5 Pkt. Nachtmann, Eller 
Hoff, DSG 4 Pkt. Schranz, Rochade 
Blömeke, Fideler Bauer 3% Bkt. Schlink, Post 
Wallukat, Rochade 311s Pkt. Schiedeck, Post 
Hagen, Post 3 Pkt. Mikulla, Hilden 
Schütze, Holthausen 2112 Pkt. Krischok, Rochade 
Storkebaum, DSG 1112 Pkt. Velden 

Wer wird neuer Bezirksmeister? 

Das Turnier um die Einzelmeister~chaft des Bezirks weist bei zwölf Titelbewerbern eine 
fast ausgeglichene Besetzung auf: 

b) Scheffer (Rochade) Greifzu Post) 
Engert (Rochade) Gstetten auer (Post) 
Musmann (Rochade) 

L 
Zabel (Post) 

Schranz (Rochade) Puschkeit (Post) 
Nachtmann Eller) I Drews (DSG 25) 
Hofmann (EI er) Grabowski (Derendorf) 

Ausgerichtet wird das Turnier vom F'ostsportverein in der Bahnhafsgaststätte Derendorf, 
Münsterstraße. Der Spieltag ist der Freitag. Auslosung und 1. Runde am 17. Januar 1969, 
um 19.30 Uhr. 

Hilferuf des Kassierers! Durch ho le  Zahlungen an Verband und Bund ist die Kasse leer. 
Alle Vereine werden deshalb gebeten, umgehend ihre Beiträge zu zahlen. 

I 
Geldüberweisungen an Schachbezirk Daisseldorf (zu "Händen Herrn Dr. Kurt 
Sternfeld") 
Bank für Gemeinwirtschaft, 4 Düsseldorf, Konto-Nr. Hl29.983 
oder auf Postscheckkonto: ' 

Dr. Kurt Sternfeld, Sonderkonto Erkrath-Unterbach, PSK Essen 115 274 



Die Derembei.~ude L 

. Bundesklasxe: Solingen i - ~ ü ~ h ~ i r n *  
(9.12.1968l Ea'sen 24 - Rochade 

Sie en - Viersen 
~re?eld, ückethoven ' 
ESS& 19ÖF- Wuppqrtal 
Solingen II - DSG 25 
Münstei - Herne 
Detmold - Bielefeld 
Bwnde - Dortmund 

Verbandsli a: Polizei Duisbur Eller 
(E. 12.194 Elberfeld - DS&% II 

i HamRorn 22 - Derendorf 
Y" Hochheide - Solingen ill . 

~~~erbandskhs;: Hochheide II - Rochade I1 
(22.12.1 968) Meiderich - Post Düsseldorf - ~Kevelaer - Vonkeln 

Kranenburg - Polizei Duisburg II 
Hambarn 07 - Wuppertal 29 
Benrath - Rheinhausen . 
Schewe Torm - Elberfeld II ,L%$-; Rheydt - Hückelhoven II 

1. kzirksklasse: ten ra fh  II - Eller II 
(8.12'. 1968) Sfr. Gerresheim - Hildbn II 

Holthausen - DSGeE 111 
Rochade III - Ratingen 
Poatsport II - Rath 
Wevelinghaven - Benrath III 
Berührt-Geführt - Lintorf- 

. " ' Eller III - Caissa 
Ratingen 111'- Schewe Torm II 
Hilden III - Flingern 
TuS Gerresheim - Ratingen IV 
Oberbilk - Unterrafh 
SV 1854 - Damenschoch . 
Düsseltreu - Post III 
Wersten - Holthausen II 
Rotingen IV - Oberbilk 
Fliqgern - TuS Gerresheim 
Schewe Torm IJ - Hilden I11 
Rochade IV - Rotingen III 

- Post I11 - Wersten 
_ Darnenschwh - perendorf III 

Rafingen Il SV 1854 
Mülheim - Datteln 
Dortmund - Detmold. 
k lhgen .  III - Hamborn 22 
Eller 1.L - Hilden 





Drei Endspiele mit überrascha~den Feinten 

J. Gunst; 1949 Verfasser unbekannt 

WeiB macht remis! 

Uhungpm dw Dszmber-Aufgaben 
In Partiaklhrng I ing es so weiter: 1. T&+, Ka7 2. Ta%+, K& 3. D.aS+, K:a5 4. a:b7+, 
K M  5. b8 Dame+, kd 6. Ta5f und Schwarz gab auf. 
Pariledlun II: Keinesfalls, denn durch die Zugfolge 1. T&+, Kd7 1. Te3, Bh4 3. T:d4+, 
D:d4 1. T~J,  % :dS 5. S:d+ konnte Schwarz sogar gewinnen. 
Paninteltung [[I: Noch dem Turmspfer I.Te&, S:eß und' anschlie8ondern Damsnopfer 
2. Dhl, K:h7 erzwang WeifJ ein Dauerschach durch Springer d7-f8, Sf8-g6 usw. 
AnxhrifiertEinkng (kussehneiden und in Satzungsbroschüre kleben!) 

Weda cellrdafi (Düraaldorfrr SdFadvgerellrdhaft 1 
Vemin%ial: .4Jeie Nest", Hamldstmlle 3ü, PI. 1 633 
S 'eitag: Donnerstag 
&ritzender Werner Reeh, 4 LWrseldorf-Kolkum, Z e p p r n k i w  Str. 2, 

.Tel. 40 14 U 
Spielleiter: Hans Drechsler, 422 Dinslakon, Reuenstr. (b, Tal. 44% 

Aur dsn V m h n  
S Turm - Klubmeister Kasu verteidigte ki stark@ Kankurrenz erf.olgre?ich 
seinen Tihl. Heinmsrnn b l e  te r den weiten Platz. Das Aufftisgturnier zur 
A-Klaue gewann Raden und ~ b e  

S c h d i f  Ceiiw - In der Veminsmeisterschaft liegt zur Zeit Pauh wr Shomber 

""B" telverteidiger Mohr an der Tobellenspitre. Auch im Pokalturniar führt ~ a u t  
vor ramgen, Ramus, Kiel und Jabs. 

Shchlrlub Mngen - Dur& einen Sieg in der letzten Runde holte sich Willi Sc 
zum dritten Male hintereinander die Meisterschaft der Stadt R~tingen. Bei zwblf 'Te 
mem siegte er ungeschlagen mit neun Punkten vor Schdrs  mit 8112 und Ratke mit 7% 
Punkten. 

Post ort-Sdrachwerein - Dur Vereins-Blitzturnicr nahm einen spannenden Verlauf, zumal 
der %m f in der Endrunde Bber 28 (! Runden ging. Sisg und Tifal fielen an Lohmann, der 
es auf ?P Punkts brachte. Als nödiit b eite Blitxspieler ingen durchs Ziel: Sehaarschmidt 
mit 19%. fischkeif mit IPh, Greifzu mit IY/a, ~stenenfwuer mit 11, Hagen mit 9, Mene- 
st~et mit 8 und Tambur mit 6V2 Punkten. 

Schachiciub ,Fiddw Baiar" e. V. - Anfang Dezember 1968 führten wir ein mit zehn Mann- 
schaften besetztarn S&nelltyrnier dureh. Unsere erste Mannha f t  sie te mit Lohmann, Bohl- 
mann, MMler und Jung sicher (31 :5) var Ronrdorf (27'). Sfr Lrresheim (23%) und 
Huekingen ( Z V a ) .  
Schachklub Eller - Siherer Sieger der Blitzmeistertchaft 1968 wurde Gerd Naditmann, 
der in der Endrunde ungeschlagen mit 8 : 1 Punkten, Lehmkuhl (61/z), Müller (4, Flechtner 
(5) und' weitem sehs S ielsr auf die Plötze verwies. - Das Trortturnier gewann Ha&- 
rnann vor Ricek und ~ m r e .  
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